
             

 
Jugend in Aktion – Aktion 1.2            

Europäische Jugendinitiative  
 
Du bist zwischen 15 und 30 Jahre alt und möchtest gemeinsam mit deinen Freunden ein 

Projekt starten, z.B. eine Kunstausstellung organisieren, einen internationalen 

Sprayerwettbewerb oder eine Klimaschutzaktion veranstalten? Ihr plant eine 

Fotoausstellung zum Thema „Menschen mit Behinderung“ oder wollt ein Video über 

arbeitslose Jugendliche drehen? Ihr setzt euch für eine gute Sache ein oder wollt einfach 

mal Dampf ablassen und allen zeigen, was euch bewegt? Dann nichts wie los: Die EU 

unterstützt deine/eure kreativen Ideen.  

 

Wer kann um Förderung ansuchen? 

� Mitmachen kann jede/r zwischen 18 und 30 Jahren. Bei Unterstützung durch einen Coach 

bereits ab 15 Jahren. 

� Ihr seid eine Clique, eine Gruppe oder ein Verein bestehend aus mindestens vier 

Personen. 

� Ihr wollt in eurer Region ein Projekt starten (nationale Jugendinitiative) oder mit einer oder 

mehreren Partnergruppen aus anderen Ländern zusammenarbeiten 

(grenzüberschreitende Jugendinitiative). 

� Ihr engagiert euch im kulturellen, künstlerischen oder sozialen Bereich oder beschäftigt 

euch mit Themen, die euch und andere Jugendliche angehen. Beispiele: Kampf gegen 

Rassismus, Drogenprävention, Freizeitangebot, Umwelt, kulturelle Aktivitäten wie Tanz, 

Musik, Theater, …  

� Dauer: zwischen 3 und 18 Monaten.  

 

Und so funktioniert’s  

� Eure Idee – euer Ding: Ihr seid euer eigener Chef. Niemand sagt euch, was ihr, wie zu 

machen habt. Ihr setzt eure Idee selbstständig um und nehmt von der Planung bis zur 

Umsetzung alles selbst in die Hand 

� Wichtig: Wählt ein Thema, das nicht nur euch, sondern auch andere Menschen aus der 

Region oder in Europa betrifft, z.B. gesellschaftliche Ausgrenzung, Umweltschutz, 

Gleichberechtigung, Medien und Kommunikation. 

� Programm und Zeitplan für das Projekt aufstellen.  

� Unbedingt einplanen: Die Präsentation eurer Arbeit. Plant ihr eine Ausstellung, macht ihr 

eine Zeitung oder organisiert eine Aufführung? Zeigt eurer Umgebung, was ihr auf die 

Beine gestellt habt.  

� Wenn ihr Hilfe braucht zum Beispiel beim Erstellen eines Projektplans, bei der Suche 

nach Partnern oder bei der Antragsstellung ist eure Regionalstelle für euch da. 

� Gerne könnt ihr auch einen erfahrenen Coach mit an Board holen, der euch bei der 

Projektumsetzung begleitet.  



             

� Los geht’s: Antrag stellen. Antragsformulare findet ihr im Internet unter 

www.jugendinaktion.at oder direkt bei eurer Regionalstelle. Tipps und Infos zur 

Antragsstellung gibt es ebenfalls bei eurer Regionalstelle.  

� Ab die Post: Euren fertigen Antrag schickt ihr an:  

Interkulturelles Zentrum – Österreichische Agentur JUGEND IN AKTION 

  Lindengasse 41/10 

1070 Wien    

 

Welche Partnerländer gibt es?  

Mit folgenden Ländern könnt ihr eine grenzüberschreitende Jugendinitiative organisieren:  

Deutschland, Rumänien, Bulgarien, Spanien, Lettland, Zypern, Tschechische Republik, 

Dänemark, Estland, Irland, Griechenland, Ungarn, Italien, Luxemburg, Malta, Niederlande, 

Polen, Portugal, Belgien, Slowakische Republik, Finnland, Slowenien, Litauen, Schweden, 

Großbritannien, Island, Liechtenstein, Norwegen, Türkei, Frankreich, Schweiz, Kroatien   

 

Projektantrag einreichen  

Es gibt drei Termine im Jahr, zu denen ihr euren Projektantrag einreichen könnt: 

� 1. Februar für Projektstart 1.5. – 31.10. 

� 1. Mai für Projektstart 1.8. –  31.1. 

� 1. Oktober für Projektstart 1.1. – 30.6. 

 

Wie viel wird gefördert? 

Für eure nationale Jugendinitiative könnt ihr bis zu 5.700.- € Projektförderung bekommen. 

Grenzüberschreitende Jugendinitiativen können bis zu 8.300.- € beantragen.  

Zusätzlich können 1.050.- € für einen Coach beantragt werden.    

 

„JUGEND IN AKTION“… 

ist ein Aktionsprogramm der Europäischen Union (2007 - 2013). Unterstützt werden 

außerschulische Aktivitäten von Jugendlichen zwischen 13 und 30 Jahren – unabhängig davon, 

ob sie zur Schule gehen, sich in der Berufsausbildung befinden, auf Jobsuche sind oder arbeiten. 

Jeder kann an diesem Programm teilnehmen, es sind keine speziellen Sprachkenntnisse 

notwendig.  

Interesse geweckt? – Dann los zu deiner Wiener Regionalstelle  

Tipps und Infos gibt es bei deiner Regionalstelle um’s Eck. Wir beraten euch bei der 

Projektumsetzung, unterstützen bei der Partnersuche und der Antragsstellung.   

Kontaktperson: 

Elisabeth Freudenschuss  

Tel.: 01/4000 84 083 

E-mail: elisabeth.freudenschuss@wienXtra.at 

 

 

wienXtra-jugendinfo 

Babenbergerstraße 1, 1010 Wien   

www.jugendinfowien.at 

Stand: 20.02.12 


